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und Intelligenz -Blatt
für die Oberamtsbczlrkc

Nagold , Freudenüadt und Horb.
68 . Dienstag , den 2Ä . August 1847.

Amtliche Erlaffe.
Kriegskassen - Verwaltung.

Stuttgart.
Patronenzeug - Lieferung

Die Lieferung des in dem Etatjahr
von 18̂ / ., erforderlichen Pakronenzeugsvon 3000 Ellen wird von der Unter¬
zeichneten Stelle am

Mittwoch dem 25. dieß,
Vormittags 9 Uhr,

in dem Kriegs-Ministerial-Gebäude im
Abstrelch verakkordirt.

Muster davon werden bei der Ver¬
handlung vorgelegt und denjenigen zu¬
gestellt, welche die Lieferung erhalten;
übrigens können solche schon vorder ent¬
weder in der Kanzlei oder in dem Ar¬
senal eingesehen werden.

Den 17. August 1847.
Kriegskaffen-Verwaltnng.

GememschaftUches Obcramt
Nagold.

Unter Beziehung auf den Ausruf vom2. v. Mts. (Amtsblatt Nro. 54) , be¬
treffend die Errichtung von Hülts- und
beziehungsweisevon vereinigten Hiilss-
und Sparkassen, werden diejenigen Stis-
tungs- und Gcmemderätbe, von denendie dießfallstgen Beschlüsse noch ausste-
hen, an alsbaldige  Vorlegung der¬
selben erinnert.

Den 22. August 1847.
K. gemeinschaftliches Oberamt.

Daser . Stockmayer.

Oberamt Nagold.
Obstdörren.

Unter Beziehung auf die oberamtli¬
chen Bekanntmachungen vom 7. l . M.
(AmtsblattS . 231 und 239), die Ein¬
richtung von Obstdörren betreffend, wird
hiedurch zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht, daß die Nummern 27, 28, 29,
30 und 3l des Wochenblatts für Land-
und Hauswirthschaft re. ausführliche Auf¬
sätze über das Obstdörren im Allgemei¬

nen, so wie über die zweckmäßige Kon¬
struktion von Dörr-Oefen, durch Zeich¬
nungen erläutert, enthalten, welche
beider Unterzeichneten Stelle ein gesehenwerden können.

Binnen 10 Tagen baden die Vor¬
steher derjenigen Gemeinden, in welchen
Obstbau getrieben wird, an das Ober¬
amt zu berichten, was von Gemeinde
wegen zu Einrichtung einer zweckmäßi¬
gen Obstdörre geschehen sey, verneinen¬den Falls aber auS welchen Gründen
eine solche Einrichtung nicht für noth- ^
wendig erachtet werde

Den 23. August 1847.
K. Oberamt. Daser.

Oberamtsgerickt Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
Zn nachgenannten Gantsachen werden

die Schulden-Liquidationen und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an den unten bczeichneten
Tagen und Orten vorgenommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Berech

rung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬treten.
Johannes Berge,  Taglöhner zu

Altheim,
Dienstag den 14. September,

Morgens 8 Uhr,
auf dem dortigen Rathhause.

Willibald Erath,  Rothgerber zuHorb,
Mittwoch den 15. September,

Morgens 8 Uhr,
auf dem dortigen Rathhause.

Baltas Pfeffer,  Maurer zu Vier¬
lingen,

Donnerstag den 17. September,
Morgens 8 Uhr,

auf dem dortigen Rathhause.
Den 18. August 1847.

K. Oberamtsgericht.
Edle.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidation.
In nachgenannter Gantsache wird

die Schulden- Liquidation und die ge¬setzlich damit verbundenen weiteren Ver-
tigten andurch vorgeladen werden, um Handlungen an dem unten bezcichnetenentweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigtezu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der LiquidanonS-Tagfabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie in dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger

Tage und Orte vvrgenommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Berech-
tigten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigtezu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations-Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬zeß, in dem einen wie in dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,werden, so weit ihre Forderungen nicht âls für deren etwaige VorzugsrechteauS den Gerichts- Akten bekannt sind, anzumclden.am Schluffe der Liquidation durch Be¬

scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches, der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Maffegrgensiändeund der Be¬
stätigung des GüterpslegerS der Erklä-

Lie nicht liquidirenden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts- Akten bekannt sind,in nächster Gerichts-Sitzung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den, daß sie hinsichtlich eines etwaigen
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Vergleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung des Güterptlegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
lreten.

Roman Junghans,  Schuster in
Horb,

Montag den 13 . September,
Morgens 8 Uhr,

auf dem dortigen Rathhaufe.
Den 18 . August 1847.

K. Oberamtsgericht . Edle.

Kameralamt Altenstaig.
Frucht - Verkauf.

Die Preise der ausländischen Früchte
sind gegenwärtig folgende:

1) Beim Weizen von vorzüglicher
Qualität
für Familien . . 5 fl. 48 kr.,
für Bäcker . . . 6 fl.

2 ) Bei der türkischen Gerste
für Familien . . 3 fl. 48 kr .,
für Bäcker . . . 4 fl. !

per Centner . j
Die Gerste iss ebenfalls sehr schön!

und gesund , der Scheffel wiegt 236 Pfd . !
Altenstaig , den 21 . August 1847.

K . Kameralamt.

Kameralamt Hirsau.
Frucht « re. Preisanzetge

Die Preise deS Roggen , Warzen,
Gerste und Welschkorn sind ^

-Mnoch diejenigen , welche die"
^Bekanntmachung vom 9. Au - !

-gust enthält . !
DaS Roggenmehl dagegen , welches ^

nach angestellter Probe ein kräftiges
und schmackhaftes Brod liefert , ist !

für Bäcker aus . . 4 fl. 40 kr ,
für einzelne Familien 4 fl. 16 kr.

für den Centner gesetzt.
Das Roggenmehl wird nur in gan¬

zen Ballen abgegeben , und halt ein!
Ballen 250 - 300 Pfund.

Hirsau , den 19. August 1847.
K . Kameralamt.

Nagold.
Derakkordirung von Straßen-

Ärbeiten.
Am Freilag dem 27 . dieß,

Vormittags 10 Uhr,
wird auf dem Nachhause zu
Ebhausen die Herstellung ei¬
ner Straßenstrecke längs den

Staaiswaldungen Hardt und Heusteig,
Markung Ebhausen , im Abstreich ver-
akkordin werven.

Die Liebhaber wollen sich, mit obrig¬
keitlick L 'munvs - und Vermögens-
Zeug >: versehen , bei dieser Ver¬
handle z einfinden.

! Die Arbeiten sind , wie folgt , ver-
! anschlagt:
§ Erdarbeit . 3490 fl.
1 Chaussirung . . . . 766 fl.
! Den 18. August 1847.

Der Bau -Verwaltungs -Ausschuß.
Rentamt Bern eck.

B e r n e ck.
Wiederholter Langholz-

Verkauf.
Bei dem am 12. d. M . stattghab-

ten Verkauf von
600 Floßholzstämmen

wurven annehmbare Offerte nicht er¬
zielt , und es sollen solche wiederohte
zum Verkauf gebracht werden . Mit
diesen werden weitere

120 Stämme starkes Holz
auf dem Stock aus dem Walddistrikt
Kegelshardt

am Samstag dem 28 . d. M .,
'Nachmittags 1 Uhr,

zum Verkauf kommen , wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden.

Den 14. August 1847.
Frech , v. Gültl . Rentamt.

Nestlen.
23 a r tH

Oberamts Nagold.
Hans - Verkauf.

Wegen eingeklagter Schulden gegen
Michael Groß mann,
Bierbrauer , wird im
Wege derErekution nach-

_ stehendes Gebäude dem
Verkauf uuvgesetzt.

Gebäude:
Ein zweistöckigesWohnhaus mit ein¬

gerichteter Bierbrauerei u. Brannt¬
weinbrennerei , in demselben befin¬
den sich zwei gut gewölbte Keller
und ist zum Wirthschafts - Betrieb
ganz gut gelegen , es führt an dem¬
selben die Straße von Nagold in
das Wildbad und von Calw nach
Freudenstadt vorbei.

Anschlag 2400 fl.
Die Verkaufs -Verhandlung findet am

Momag dem 6 . September,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Nachhause statt,  und
werden die Bedingungen billig gestellt,
indem nur ein Viertel baar und die
weiteren drei Viertel in drei verzinsli¬
chen Iahreszielern , je an Georgi 1843,
1849 und 1850 , bezahlt werden muffen.

Auswärtige unbekannte Kaufsliebha¬
ber haben sich mit obrigkeitlichen Prä¬
dikats- und Vermögens -Zeugnissen aus¬
zuweisen. Den 7. August 1847.

Für den Gemeinderach:
Schultheiß Dürr.

L o ß b u r g,
Oberamts Freudenstadt.

Fahrniß - Versteigerung.
In dem Hause des Kaufmanns Ja¬

kob Eg er dahier wird am
Mittwoch dem 25 . d. M .,
von Morgens 8 Uhr an,

eine Fahrniß-
Versteigerung
gegen Baar-

zahlung vorge¬
nommen werden , wobei vorkommt:

Etwas Gold und Silber , Gebet - und
andere Bücher,  Bettgewand,

MM Leinwand , Küchengeschirr,
Schreinwerk und allerlei

sonstiger Hausratb.
Sodann kommt daselbst ferner am

Donnerstag dem 26 . d. M .,
von Morgens 8 Uhr an,

zum Verkauf:
Das vorhandene Waarenlager , im

Ganzen oder Einzelnen , je nach¬
dem sich Liebhaber einfinden werden.

Die Herrn Ortsvorsteher werden er¬
sucht, diese Verkäufe in ihren Gemein¬
den bekannt machen zu lassen.

Den 9. August 1847.
Schultheißenamt.

Weber.
Simmersfeld.

Oberamts Nagold.
Holzverkauf.

Am Freitag dem 27 . l. M .,'
Vormittags 10 Uhr,

verkauft die Gemeinde aus ihrem Wie-
sen-Wald beim Mosberg

174 Stämme größentheils starkes
Floßhol ; und

284 Stücke Sägklöhe.
Die Verhandlung geschieht

auf dem hiesigen Rathhaus.
Liebhaber werden hiezu höf¬

lich Ungeladen.
Den 20 . August 1847.

Schultheiß Sckaible.

H errenberg.
Bei Unterzeichnetem ist im Druck

erschienen und für 3 kr. zu haben:
Antritts - Predigt

in
Herrenberg

von
Dekan M . S . C- Kapff,

gehalten am 1. August 1847,
und auf Verlangen dem Druck über¬
lassen für die Hagel beschädigten
ees Oberamts Münsingen.

A. Braun,  Buchdrucker.
Dieselben sind in Nagold zu haben

bei G . Z « iser,  Buchdrucker.
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Eutingen,
Oberamts Horb.

Ziegel Hütte - Verkauk
Dem hiesigen Bürger und Ziegler Lamport Lipp  wird , eingeklagte»

Schulden wegen, seine zwischen Hochdorf und Eutingen im
eJcchr 1840 neu erbaute Ziegelhütte im Erekutionswege vcr-
'kauft, nebst einer neuen Scheuer und Backhaus dabei, nebst
^circa5 Morgen Aecker dabei, welche auch in Kauf gegeben

_ _ ŵerden können. Auch sind 3 Viertel Wiesen dabei, welche
ebenfalls in Kauf gegeben werden können, wenn es verlangt wird.

Unbekannte Käufer haben sich mit obrigkeitlich beglaubigten Zeugnissen aus¬
zuweisen.

Der Verkauf ist auf
den 1. September 1847

bestimmt, auch sind die Ortsvorsteher zu ersuchen, den Verkauf in ihren Ge¬
meinden bekannt machen lassen zu wollen.

Auf Morgens 9 Uhr an obigem Tag.
Den 8. August 1847. Aus Auftrag des Gemeinderaths:

Schultheiß Naible.
i l b n n.

Auswanderung nach Amerika.
Für den Monat September sind meine Ueberfahrts-Prcist wieder bedeutend

herabgesetzt worden, und habe ich in ,
diesem Monate vier Abfahrten nach

HhNewyork  und eine nach
^ . leanS und TeraS.

C . Stählen , res. Notar.
Nähere Auskunft ertheilt G. Zaiser,  in Nagold.

Breslau und Nagold.
Don den von W . Mayer  und Komp, in Breslau verfertigten

Verbesserten Rheumatismus - Ableitern,
ein Heil - und Präservativ - Mittel gegen chronische und ak ud-
Rheumatismen , nervöse Uebel und Congestionen,  als:

Kopf-, Hand-, Knie- und Fußgicht, Gesichts-, Hals- und Zahnschmerzen,
Ohrenstechcn,  Harthörigkeit , Sausen und Brausen in den OhrenZ
Brust-, Rücken- und Lendenweh, Gliederreißen, Krampfe, Lähmungen,
Herzklopfen, Schlaflosigkeit, Gesichtsrose und andere Entzündungen,

habe ich den Debil für die hiesige Stadl und die Umgegend übernommen und
erbitte mir viele Aufträge. !

Der Preis eines Exemplars mit Gebrauchs-Anweisung ist für die einfachen
36 kr. , für die stärkeren 54 kr. , für die ganz starken gegen Lähmungen rc-,
deren Heilung längeren Gebrauch erfordert, 1 ft. 45 kr.

Als Beweis der Brauchbarkeit obiger Ableiter möge von den vielen hier¬
über eingezangcncn Attesten nachstehendesdienen. G. Zaiser  in Nagold. .

Attest.
Ich bescheinige hiermit, daß die verbesserten Rbeumatismus -Ableiter

des Herrn Wilh. Mayer  und Komp, in Breslau mir bei rheumatischem Zahn¬
weh momentan recht gute Dienste geleistet haben.

Mainz,  den 1. April 1847. Or . Eduard Reis,
praktischer Arzt dahier und

(Ii. 8.) Redakteur des rheinischen Telegraphen.
Altenstaig  Stadt.

Liegenschafts - Verkauf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen, ei-

. . MZ. neu Theil feiner
'Liegenschaft  noch-

A^ -MkEmals zum Verkauf
auszufetzen.

Derselbe besteht in einem zweistöckigen
Wohnhaus zur Roihgerberei ein¬
gerichtet, worin 6 Farben sich be¬
finden, zwei Gruben beim Haus,
und eine besonders stehende halbe
Werkstatt.

Rechts und links befinden sich zwei

Küchcngärtchen. Das Ganze ist
angekauft um . . 1900 fl.

Der letzte Verkaufstag findet am
Mittwoch dem 25. d. M.,

Nachmittags4 Uhr,
im Gasthaus zur Linde statt, wobin die
Kaufslustigen freundlichst eingcladen
werden.

Den 16. August 1847.
Friedrich Kübler,  Nolbgerber.

Freudenstadt.
Einladung zu einem Haupt-

schießen.
Auf der hiesigen Schießstätte findet

am 20., 2t . und 22. Seplbr. d. Z.
ein Hauprschießen statt, bei

Hwelchem die hiesige Schühen-
gesellschaft Gewinnste und

Prämien im Betrag, von 1350 fl. ga-
rantirt.

Es wird aufgelegt auf eine Entfer¬
nung von 330 würtcembergischenFuß
geschossen und das Schwarze auf der
Scheibe hat 5 württembergische Dezi¬
mal-Zoll Durchmesser.

Die Einlage beträgt:
1) Im Haupt für ein Doppel oder

2 Schuß 5 fl. 24 kr., es werden
aber an einen Schützen nicht
mehr als drei Doppel abgegeben.

2) Im Schnapper oder Planken für
jeden Schuß 12 kr.

Das Nähere enthalten die Schühen-
briefe.

Die Herren Schützen werden zur
Theilnahme an diesem Schießen freund¬
lich eingeladen.

Schützenmeisteramt.
Fr. Maule ._

Zwerenberg,
Oberamts Calw.

Faß - Dauben - Verkauf.
Der Unterzeichnete verkauft am

Bartdolomaus-Feiertag,
dem 24. d. M.,

Nachmittags1 Uhr,
im öffenrliwen Aufstreich

135 Stücke 5 schädige,
241 Stücke 4 schühige und
100 Stücke2 schühige dürre, und

sogleich zum Verarbeiten brauch¬
bare Faß-Dauben;

die Liebhaber wollen fick zur benann¬
ten Zeit in Zwerenberg zum Ochsen
einfinden. Den 13. August 1847.

Beiermüller Wurster.
N a g o l d.

Geld - Antrag.
Gemeinden oder Privaten, welche

'Geld in Posten über 2000 fl.
aufnehmcn wollen, belieben sich zu

wenden an G. Zaiser,  Buchdrucker.



Nagold.
Branntweiuhafen feil.

Der Umerzeichncie hat einen neuen
Branntweinhafen mit zwei Kuppeln,

einer Kichlstande mit eisernen
Reifen und einem Füßchen

Kartoffel - Dämpfen zu
verkaufen.

Liebhaber können sich billiger Bedin¬
gungen versichert halten und wollen sich
wenden an alt Jakob Lehre,

Bäcker.

Nagold.
Lehrherrn -Gesuch.

Ich erhielt den Auftrag , für einen
jungen starken Menschen , der schon
einige Zeit bei einem Schreinermeister
war , einen tüchtigen Lehrherrn zu su¬
chen , bei dem er vollends auslernen
könnte . Der Eintritt kann sogleich ge¬
schehen und würde auch einiges Lehr¬
geld bezahlt.

Anträgen sieht entgegen
G . Zaiser,  Buchdrucker.

Kayh,
Oberamts Herrenberg.

Obstverkauf.
Am Donnerstag dem 26 . August,

Mittags 11 Uhr,
werden von der Pfarrei Altingen im
Hause des Herrn Schultheißen Hoppel

200 Simri Grün - , Wasser-  und
j Wadelbirnen
!im Aufstreich verkauft.
! Wollenes und baumwollenes
Strickgarn bei CH. Schwarz.

Am

LI . August
1.847 .

Staats

Am

LI . August
1847.

Eisen bahn - Lotte rie - An letzen
des

Großherzogthumö Baden,
vertheilt in LOOOOO Stücke „20 Thaler - oder 35 Gulden - Loosen,"

deren Kapital unter Zuziehung der Zinsen .> 3 ^ pCt . vom Jahr 1845 an , laut Gesetz vom 21 . Februar 1845 durch

nachfolgende 406,600 Gewinne , mittelst vierteljährigerVerlooftmgen zurückbezahlt wird , nämlich: 14mal
30,000 Gulden , 34mal 40,i »0i », 12mal 33,000 , 23mal 14,000 , 2mal 12,000 , 55mal 10,000 , 40mal
SOUL », 2mal 4000 , 58mal 4000,  366mal 2000 , 1944mal 1000 , I770mal 230 u . s. w., zusammen 3V
Millionen 261,403 Gnlden betragend.

Die nächste Gewinn Verloofung ist am LI . August I8L7
und da jedes Loos unbedingt einen der obigen Treffer gewinnen muß, deren kleinster 42 Gnlden oder 24
Thaler ist , so ist mit Recht zu behaupten, daß keine solidere und vorthcilhaftcre Kapital - Anlage
gemacht werden kann.

0, 'tA-ina/-l .oo/e, billigst kursmaßig, sind bei Unterzeichnetem Bankhaus jeder Zelt zu beziehen.
Plane und jede Auskunft , so wie s. Z . Ziehungslisten gratis.

Auch übertragen wir den Verkauf an solide Geschäftsleute, welche sich deßhalb an
uns zu wenden belieben. I . Machmann L5 Söhne,

Banqmers m Mainz am Rhein.
Bei Buchdrucker G . Zaiser  in Nagold sind Loose zum Verkauf , so wie auch Plaue rc. vorräthig.

Wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch- , Biktualien - und Holz - Preise.

Nagold , den 2t . August 1847.

Frucht- !Mittel ! Verkauft I
Gattungen . I vreis . I würben : I

! g . kr. jSch. !Sr . > » . kr.
Dinkel , neu. 1Sch. 8 S 80 3 ! 621 7
Dinkel , all. 7 17 ! " : 4 113 33
Kernen . . -s- ! — —- -
Haber . . 6 50 20 2 138 27
Gerüen . . 9j 4 2 ! 4 18 46
Mnhlfrncht —i — — —

Waizen . 1 Sc. 1 54 -- 2 3 48

7 32Roggen .
Wicken . .

- 1 12 6

lLrbsen . . „ - — — —
Linsen . . — — — —-I- s
Sins. -Gerfle !_ — — — — !

Rog .-Watzen - -I - ü

i Horb,
den 16. August 1847,

per Scheffel.

fl. kr. : fl. kr. lfl . kr

8 30 ^ 8 15^ 8 —
— — !lt 3» !— —

Brod - Preise . Nagold. Horb.
4 Psd . Kernenbrod 15 kr. 22 kr
4 „ Schwarrbrod . 13 . 20 „
1 Weck a 5 Lth. 2 Qtl . 1 . t ,.

Fleisch - Preis e.
1 Pfd . Ochsenfleisch . 10 . 10 „
1 » Rindüeisch . . 8 . S ^
1 » Haninrelileisch — „
1 . Kalbfleisch 7 . 7 s
1 , Schweinefleisch ,

abgezogen . . 12 . 12 „
unabgezogen 14 „ 14 „

Fett - Preise.
1 „ Schwenie -Schnlalj 32 „
1 „ Rindschmalz . . 24 „
1 „ Butter . . . . 18 „
1 „ Lichter, gegossene 22 „

32
30
20
22

Nagold.
l Pfd . Lichter, gezogene 20 kr.
1 Pfd . Seife . . 16 kr.

Holz - Preise.

Horb.
2l >kr.
16 kr.

Bödseiren , I ' breit:
raube . . 40 — 43 »
balbsauberc . 48 .
blinde . 1 ü. 6

Bretter . 1' br. 28 — 36 „
„ S— lO" br. . !S .

Rabmenschenkel 14 — 15
Latten . . . . 5 — 6 .
Kl . Buchenholz:

vr . Achse 13 S . — .
geölvßr . 14 S. — „

Kl . Tannenholz:
vr . Achse . 7 S. 48 „
gerlostt . . 8 fl. 12 .

40 — 4Z„
48 „
e „

26 — 36
10 „

„
S- « „

13fl . - »
t4fl . - „

7 fl. 48 „
6fl . 12 „

Nedigirt, gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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